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Niederschrift 
 
über die 16. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ramstedt am  
27. Juli 2017 im Dörpshuus in Ramstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.40 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Jörg Hansen 
2. Gemeindevertreter Carsten Flatterich 
3. Gemeindevertreterin Silvia Jenß 
4. Gemeindevertreterin Gunhild Koester 
5. Gemeindevertreter Carsten Petersen 
6. Gemeindevertreter Holger Schefer 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Jan Carstensen 
Gemeindevertreter Hans-Detlef Norden 
Gemeindevertreter Stefan Lukas 
 
Außerdem sind anwesend: 
Heinke Nissen, Amt Nordsee-Treene als Protokollführerin 
sowie zahlreiche Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 29.6.2017 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Auftragsvergaben für den Neubau von Gemeindewohnungen 

a. Erd-, Beton-, Maurer-, Putz-, Fliesen-, Zimmerer-, Dachdecker-, Klempner- und Tisch-
lerarbeiten (Gesamtlos) 
b. weitere Vergaben 

 
Nicht öffentlich 
7. Personalangelegenheiten 
8. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Jörg Hansen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ramstedt. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Die Gemeindevertretung Ramstedt ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
• Auf Anfrage des Sportvereins, wann das in der letzten GV-Sitzung vom Bürgermeister 

angekündigte Mediator begleitete Gespräch stattfinden wird, erklärt der Bürgermeister, 
dass dieser Gesprächstermin in der nächsten Woche (31.KW) durchgeführt wird. An 
dem Gespräch werden Ingo Dau-Schmidt, Bürgermeister Jörg Hansen und ein Mediator 
teilnehmen. 
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In der letzten Sitzung berichtete der Bürgermeister, dass im Amt keine Hausordnung für 
die Jugend- und Sporthütte bekannt sei und er die Hausordnung im Juni 2017 neu 
aufgestellt hätte. Dazu erklärt ein Gemeindevertreter, dass er in alten Unterlagen auf die 
alte Hausordnung gestoßen ist und fragt an, was nun mit dieser zu geschehen hätte. 
Jörg Hansen erklärt, dass in der nächsten Sitzung ein zuständiger Sachbearbeiter des 
Amtes anwesend sein und den Sachverhalt aufklären wird.  
Nach reger Diskussion mit den Bürgern wird beschlossen, dass die alte Hausordnung 
vorerst gültig bleibt. 

• Ein Bürger bittet um Informationen über eventuell noch freie Grundstücke im Bürger-
meister-Hensen-Weg. Zwei Grundstücke sind noch nicht vergeben worden. 

• Der Kinderspielplatz ist noch gesperrt, da man noch an der Entscheidung über die 
bestmögliche Ausführung durch eine Fachfirma arbeite. Das was jetzt vorzufinden ist, 
wäre falsch ausgeführt worden. 

• Carsten Flatterich wird sich um das Schneiden der Büsche im Bereich Schünemann-
Saß-Allee / Bürgermeister-Hensen-Weg kümmern.  
Ein Grundstücksbesitzer soll durch das Ordnungsamt aufgefordert werden, den Rück-
schnitt von Büschen und Bäumen an seinem Grundstück in der Schulstraße durchzu-
führen. 

• In der Schünemann-Sass-Allee soll die Straßenbeleuchtung und der Bürgersteig 
näher betrachtet werden. Hier kommt es zu Beschädigungen am Bürgersteig durch den 
Schwerlastverkehr. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass die Gemeinde mit Interesse die Entwicklung eines 
neuen Baugebietes verfolge. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 29.6.2017       
 
Die Niederschrift soll wie folgt geändert werden: 
TOP 1 soll um den nachstehenden Text ergänzt werden: 
Die 1. Vorsitzende des Vereines Kinderspielplatz, Christa Reese, beschwert sich über den 
Zustand der aufgefüllten Muttererde, da hierin Scherben und Glassplitter enthalten sind. Die 
Versammlung spricht sich dafür aus, die beauftragte Firma ein 2. Mal in Regress zu nehmen. 
Auf Nachfrage eines Bürgers bestätigt Bürgermeister Hansen, dass im Mischgebiet Bürger-
meister–Hensen-Weg zwei Baugrundstücke zur Verfügung stehen. 
Top 6 soll ergänzt werden: 
Carsten Flatterich bestätigt, dass bereits einige Gewerke für den Bau vergeben sind. 
Top 10 wird ergänzt um: 
Holger Schefer bestreitet, Stefan Lukas den Auftrag zur Überarbeitung der vorhandenen 
Haus- und Nutzungsordnung für die Sport- und Jugendhütte erteilt zu haben. 
 
Im Übrigen wird die Niederschrift festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 
Der Bedarf an der Einrichtung einer Ladesäule für E-Mobile wurde angemeldet. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse       
 
Keine Berichte aus den Ausschüssen. 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
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• Es hat keine Bauausschusssitzung seit dem 20.6.16 stattgefunden. Carsten Petersen 
erklärt, seine Fraktion wird alle Abstimmungen zum Thema Wohnanlage mit „Enthal-
tung“ oder „Gegenstimme“ werten. 

• Auf Nachfrage wird berichtet, dass, um die Funktion der alten Heizungsanlage auf-
rechterhalten zu können, Aufträge über Heizungsarbeiten und Nebenarbeiten erteilt 
wurden. 

• Zum Thema „Vollsperrung der Straße Op de Sein“ wird die Frage nach dem Zustan-
dekommen einer vorliegenden Anordnung gestellt. Der Bürgermeister erklärt, diese An-
ordnung nicht beauftragt zu haben, eigenmächtiges Handeln des Amtes ist festzustellen. 
Es wird der Antrag auf Abstimmung über eine Beschwerde gegen die Amtsverwaltung 
gestellt. Mit 2 Stimmen bei 1 Enthaltung und 3 Gegenstimmen wird gegen eine offizielle 
Beschwerde entschieden. Der Bürgermeister wird den zuständigen Sachbearbeiter des 
Ordnungsamts zur nächsten Sitzung einladen, um den genauen Sachverhalt aufzuklä-
ren. 

 
 
6. Auftragsvergaben für den Neubau von Gemeindewohnungen 
a. Erd-, Beton-, Maurer-, Putz-, Fliesen-, Zimmerer-, Dachdecker-, Klempner- und Tisch-
lerarbeiten (Gesamtlos) 
b. weitere Vergaben    
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Vergabe von Aufträgen für die Gewerke 
1-5 und über die Vollmacht für den Bürgermeister und seine Stellvertreter für die Vergabe 
von weiteren Aufträgen. 
Bezugnehmend auf den einstimmigen Grundsatzbeschluss aus der 12. GV Ramstedt vom 
25.10.16 und der vorschriftsmäßigen Ausschreibung aller Gewerke durch die Amtsverwal-
tung erfolgt hiermit die Ermächtigung für die Vergabe folgender Aufträge: 

- Erd-, Maurer- und Betonarbeiten 
- Putz- u. Fliesenarbeiten 
- Zimmerer-, Dachdecker-, Klempner- und Tischlerarbeiten 

als ein Los, 
gemäß Vergabevorschlag vom Amt an die Firma Treenebau in Ramstedt, sofern hiesige 
Firmen an bestimmte Einzelgewerke als Subunternehmer rechtlich beteiligt werden können. 
 
Carsten Flatterich war an der Beschlussfassung nicht beteiligt. 
 
Anmerkung der Amtsverwaltung: Im Zuge der Angebotsabfrage wurde die Angabe der 
Nachunternehmer nicht gefordert. Die Wahl der Nachunternehmer obliegt dem Gene-
ralunternehmer. 
 
 
Um 22.00 Uhr schließt der Bürgermeister den öffentlichen Teil der Sitzung. Die Ge-
meindevertretung begibt sich in einen extra Raum. 
 
 
 
Um 22.40 Uhr stellt der Bürgermeister die Öffentlichkeit wieder her, teilt die Beschlüsse mit 
und schließt die Sitzung mit einem Dank an alle Anwesenden. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführerin 


